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38. Jahrgang      Freitag, den 14. Mai 2010      Nummer 10

Pfi ngsten in Alpen

Kirmes und Schützenfest

Freitag  21. Mai 2010 
19:00 h  Sammeln der Schützen im Zelt

21:00 h  Fackelzug zum Kasteel,
dort Großer Zapfenstreich

Anschließend gemütlicher Ausklang 
mit Blasmusik im Zelt

Samstag  22.Mai 2010
18:00 h  Gottesdienst in der kath. Kirche 

19:30 h  Toten- und Gefallenenehrung
20:00 h  Großer Schützenball im Zelt

Pfi ngstsonntag  23. Mai 2010
10:00 h  Gottesdienst in der ev. Kirche

14:00 h  Tag der Jugend am Zelt
18:00 h  Partytime im Zelt

 

Pfi ngstmontag  24. Mai 2010
5:00 h  Wecken, Maiensetzen, Früh-
schoppen in den Nachbarschaften

Pfi ngstdienstag  25. Mai 2010
10:00 h  Antreten der Schützen 

auf dem Kasteel
Anschließend Preis- und Vogelschiessen 

in der Schlucht unterhalb der 
Alten Börry  (Verheiratete Schützen)
Danach fröhlicher Ausklang im Zelt

Samstag  29. Mai 2010
17:00 h  Festumzug durch Alpen

20:00 h  Galakrönungsball im festlich 
geschmückten Zelt

Junggesellen-Schützenverein Alpen 1680

Aquarell  Heinz - Hubert  Scheeren  2010
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Aufstellung der 1. Änderung 
des Bebauungsplanes Nr. 59 
„Adenauerplatz“ der Gemeinde Alpen 
hier: Bekanntmachung über den Aufstel-
lungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 BauGB 
sowie die Beteiligung der Öffentlichkeit ge-
mäß § 3 Abs. 2 BauGB
Der Rat der Gemeinde Alpen hat in seiner 
Sitzung am 18.09.2007 beschlossen, die 
erste Änderung des Bebauungsplanes Nr. 59 
„Adenauerplatz“ gemäß § 2 Abs. 1 BauGB 
aufzustellen und das beschleunigte Verfah-
ren i.S.d. § 13a BauGB ohne Durchführung 
einer Umweltprüfung gemäß § 2 Abs. 4 
BauGB zu führen. Der Beschluss wird hiermit 
gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB öffentlich 
bekannt gemacht.
Weiterhin wird bekannt gemacht, dass die 
erste Änderung des Bebauungsplanes Nr. 59 
„Adenauerplatz“ gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
für die Dauer eines Monats öffentlich aus-
liegt. Der räumliche Geltungsbereich der 
ersten Änderung des Bebauungsplanes Nr. 
59 „Adenauerplatz“ ergibt sich aus dem 
beigefügten Übersichtsplan. Er liegt mit der 
Begründung hierzu in der Zeit vom 
21.05.2010 bis 22.06.2010 einschließlich
im Rathaus-Nebengebäude, Rathausstr. 3, 
Zimmer 26, während der Öffnungszeiten

montags bis freitags
von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
sowie zusätzlich dienstags
von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr und
donnerstags
von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
öffentlich aus. Den betroffenen Bürgerinnen 
und Bürgern wird damit die Möglichkeit zur 
Stellungnahme gegeben. Es wird darauf hin-
gewiesen, dass Stellungnahmen während 
der Auslegungsfrist abgegeben werden kön-
nen und dass nicht fristgerecht abgegebene 
Stellung-nahmen bei der Beschlussfassung 
über den Bauleitplan unberücksichtigt blei-
ben können.
Ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsge-
richtsordnung ist unzulässig, soweit mit ihm 
Einwen-dungen geltend gemacht werden, 
die vom Antragsteller im Rahmen der Ausle-
gung nicht oder verspätet geltend gemacht 
wurden, aber hätten geltend gemacht wer-
den können.
46519 Alpen, 06.05.2010

Gemeinde Alpen
Der Bürgermeister

(Ahls)

Niederschrift
über die 4. Sitzung des Rates der Gemeinde Al pen am 27.04.2010 um 18.00 Uhr  im 
Sitzungssaal des Rathauses - Beginn: 18:00 Uhr - Ende: 19:50 Uhr

Bekanntmachung

Nach Prüfung der Form und Richtigkeit der 
Einladung wird die Sitzung eröffnet. 
Vor Eintritt in die Tagesordnung stellt der 
Bürgermeister die Beschlussfähigkeit des 
Rates fest.
Der Tagesordnungspunkt 4
Betreuungsangebote in den Grundschulen 
der Gemeinde Alpen
hier: Anhebung der Elternbeiträge ab dem 
Schuljahr 2010/2011 für das Angebot 08.00 
Uhr bis 13.30 Uhr sowie 13plus wird von der 
Tagesordnung abgesetzt.
Die nachfolgenden Punkte verschieben sich 
entsprechend.
Die Tagesordnung wird nunmehr in folgen-
der Reihenfolge abgewickelt:

Tagesordnung

Öffentliche Sitzung
1.  Fragestunde für die Einwohner gemäß 

§ 18 Abs. 1 der Geschäftsordnung des 
Rates

Es sind einige Einwohnerinnen und Einwoh-
ner erschienen, die folgende Fragen stellen:
- Betreuungsangebote in den Grundschulen
- Blumenampeln an den Ortseingängen
2.  Feststellung von Ausschließungsgrün-

den gemäß §§ 31 und 43 GO NRW
Ausschließungsgründe werden nicht mit-
geteilt.

3.  Ausbau von Betreuungsplätzen für 
Kinder unter 3 Jahren

Beschluss:  einstimmig
Der Rat beschließt, den Trägeranteil in Höhe 
von 12.198,00 € für die Baumaßnahme im 
Kindergarten „St. Ulrich“ Alpen für den Aus-
bau von Betreuungsplätzen für Kinder unter         
3 Jahren zu übernehmen und die Mittel im 
Haushalt 2010 bereitzustellen.
4.  Erlass der Haushaltssatzung der Ge-

meinde Alpen für das Haushaltsjahr 
2010

Beschluss:  einstimmig
Der Rat erlässt die als Anlage beigefügte 
Haushaltssatzung der Gemeinde Alpen für 
das Haushaltsjahr 2010.
5.  Beitritt zum Klimabündnis Kreis Wesel
Beschluss:  einstimmig
Der Rat beschließt, dem Klimabündnis Kreis 
Wesel beizutreten und beauftragt den Bür-
germeister, den Letter of Intent zu unter-
zeichnen.
6.  Magna Charta Ruhr 2010 Erklärung 

gegen ausbeuterische Kinderarbeit
Beschluss:  einstimmig
Der Rat der Gemeinde Alpen beschließt den 
Beitritt der Gemeinde Alpen zur Magna 
Charta Ruhr 2010 gegen ausbeutende Kin-
derarbeit und unterstützt die Ziele des Netz-
werks Faire Kulturhauptstadt Ruhr 2010.
7.  Sechste vereinfachte Änderung des Be-

bauungsplanes Nr. 7 „Schul- und Sport-
zentrum“  
hier: Abwägung der aus der Beteili-
gung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 
2 BauGB vorgetragenen Anregungen 
sowie Satzungsbeschluss

Beschluss:  einstimmig
Der Rat beschließt, die aus der Beteiligung 
der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB vor-
getragenen Anregungen im Sinne der Ver-
waltungsvorlage abzuwägen. Des Weiteren 
beschließt er die sechste vereinfachte Ände-
rung des Bebauungsplanes Nr. 7 „Schul- und 
Sportzentrum“ gem. § 10 Abs. 1 BauGB als 
Satzung und beauftragt die Verwaltung, die 
Rechtskraft herbeizuführen. 
8.  Zweite vereinfachte Änderung des Be-

bauungsplanes Nr. 58  Sonsbecker Stra-
ße“   
hier: Abwägung der aus der Beteili-
gung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 
2 BauGB vorgetragenen Anregungen 
sowie Satzungsbeschluss

Beschluss:  26 Ja-Stimmen
                       4  Enthaltungen
Der Rat beschließt, die aus der Beteiligung 
der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB 
vorgetragenen Anregungen im Sinne der 
Verwaltungsvorlage abzuwägen. Des Wei-
teren beschließt er die zweite vereinfachte 
Änderung des Bebauungsplanes Nr. 58 

„Sonsbecker Straße“ gem. § 10 Abs. 1 BauGB 
als Satzung und beauftragt die Verwaltung, 
die Rechtskraft herbeizuführen. 
9.  Siebte vereinfachte Änderung des Be-

bauungsplanes Nr. 1 „Ulrichstraße - Huf“  
hier: Abwägung der aus der Beteili-
gung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 
2 BauGB vorgetragenen Anregungen 
sowie Satzungsbeschluss

Beschluss:  26 Ja-Stimmen
                       4  Enthaltungen
Der Rat beschließt, die aus der Beteiligung 
der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB 
vorgetragenen Anregungen im Sinne der 
Verwaltungsvorlage abzuwägen. Des Wei-
teren beschließt er die siebte vereinfachte 
Änderung des Bebauungsplanes Nr. 1 „Ul-
richstraße - Huf“ gem. § 10 Abs. 1 BauGB als 
Satzung und beauftragt die Verwaltung, die 
Rechtskraft herbeizuführen. 
10.  Tätigkeitsbericht  des Geschäftsfüh-

rers der „Annemarie-Mäckler-Stif-
tung“ für das Jahr 2009

Der Rat nimmt von dem Tätigkeitsbericht 
2009 des Geschäftsführers der „Annemarie-
Mäckler-Stiftung“ Kenntnis.
11.  Antrag der FDP-Fraktion im Rat der 

Gemeinde Alpen vom 08.03.2010  
hier: Einrichtung einer Neugebore-
nenbegrüßung

Beschluss:   4 Ja-Stimmen
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Verhandelt:
Alpen, 04.05.2010
Beginn: 17:00 Uhr - Ende:  19.45  Uhr

Nach Prüfung der Form und Richtigkeit der 
Einladung wird die Sitzung eröffnet. Der 
Ausschussvorsitzende stellt die Beschluss-
fähigkeit des Ausschusses fest.
Vor Eintritt in die Tagesordnung findet zu 
den einzelnen Punkten der öffentlichen 
Sitzung eine Anhörung der Einwohner statt. 
Anwesend zu dieser Sitzung sind zwei Ein-
wohner, die Fragen zu TOP 5 stellen.
Die Fragen werden entsprechend beantwor-
tet.
Die Tagesordnung wird nunmehr in folgen-
der Reihenfolge abgewickelt:

Tagesordnung
Öffentliche Sitzung

1.  Feststellung von Ausschließungsgrün-
den gemäß §§ 31 und 43 GO NRW

Zu folgendem Tagesordnungspunkt wird 
das Vorliegen eines Ausschließungsgrundes 
nach §§ 31 und 43 GO NRW angezeigt:
- TOP 10 - Ratsmitglied Bongen 
Das Ausschussmitglied Bongen erklärt, dass 
er an der Beratung und Abstimmung zu die-
sem Punkt nicht teilnehmen werde. 

2.  Einsatz von gentechnischen Produkten 
auf kommunalen Eigentumsflächen

hier: Antrag vom 12.03.2010
Beschluss:  14 Ja-Stimmen
                       2 Nein-Stimmen
Der Tagesordnungspunkt wird mit dem Auf-
trag, Gespräche mit der Landwirtschaft zu 
führen, vertagt.
3. 1.  Änderung des Landesentwicklungs-

planes Nordrhein-Westfalen Beteili-
gungsverfahren nach § 10 Abs. 1 ROG

Beschluss:  einstimmig
Der Ausschuss begrüßt die Streichung des 
vorgesehenen Kraftwerkstandortes im Be-
reich Alpen-Winnenthal und Bislich-Vah-
num. Darüber hinaus gehend werden keine 
Anregungen und Bedenken vorgetragen.  
4.  Bebauungsplan Nr. 70 „Berinkart“ 

hier: Aufstellungsbeschluss gem. § 2 
Abs. 1 BauGB

Beschluss:  einstimmig
Der Ausschuss schlägt dem Rat folgenden 
Beschluss vor: 
Der Rat beschließt, den Bebauungsplan Nr. 
70 „Berinkart“ gem. § 2 Abs. 1 BauGB aufzu-
stellen. Die Verwaltung wird beauftragt, das 
entsprechende Planverfahren einzuleiten 
und eine Beteiligung der Öffentlichkeit gem. 
§ 3 Abs. 1 BauGB sowie der Behörden gem. § 
4 Abs. 1 u. 2 BauGB vorzunehmen. 

5.  Zweite vereinfachte Änderung des Be-
bauungsplanes Nr. 49 „Drüpter Straße 
- Weseler Straße“  
hier: Abwägung der aus der Beteili-
gung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 
2 BauGB vorgetragenen Anregungen 
sowie Satzungsbeschluss

Beschluss:  14 Ja-Stimmen
                       2  Nein-Stimmen
Der Ausschuss schlägt dem Rat folgenden 
Beschluss vor: 
Der Rat beschließt, die aus der Beteiligung 
der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB vor-
getragenen Anregungen im Sinne der Ver-
waltungsvorlage abzuwägen. Des Weiteren 
beschließt er die zweite vereinfachte Ände-
rung des Bebauungsplanes Nr. 49 „Drüpter 
Straße - Weseler Straße“ gem. § 10 Abs. 1 
BauGB als Satzung und beauftragt die Ver-
waltung, die Rechtskraft herbeizuführen.
6.  Sechste vereinfachte Änderung des Be-

bauungsplanes Nr. 18 „Gewerbegebiet 
Süd“   
hier: Aufstellungsbeschluss gem. § 2 
Abs. 1 BauGB

Beschluss:  einstimmig
Der Ausschuss schlägt dem Rat folgenden 
Beschluss vor: 
Der Rat beschließt, die sechste vereinfachte 
Änderung des Bebauungsplanes Nr. 18 „Ge-

werbegebiet Süd“ gem. § 2 Abs. 1 BauGB 
aufzustellen. Die Verwaltung wird beauf-
tragt, das vereinfachte Verfahren nach § 13 
BauGB einzuleiten.
7.  Bericht über Ausführung von Beschlüs-

sen sowie sonstige Mitteilungen des 
Bürgermeisters und Anfragen der Aus-
schussmitglieder

Bürgermeister Ahls berichtet über ausge-
führte Beschlüsse des Ausschusses aus der 
Sitzung vom 23.03.2010. 
Sodann informiert er über folgende Angele-
genheiten:
- Antrag der Firma Lemken auf Aufstellung 
von Werbeschildern 
Frau Böckmann-Jennen berichtet über ihre 
Entwürfe der geplanten Kunstwerke für das 
neue Rathaus.
Es werden verschiedene mündliche Anfra-
gen gestellt und entsprechende Informatio-
nen gegeben. 

- Terboven -
Vorsitzender
- Geilmann -
Schriftführer

Niederschrift
über die 5. Sitzung des Bau-, Planungs- und Umweltausschusses der Gemeinde Alpen am 04.05.2010 um 
17.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses

                    26  Nein- Stimmen
Damit ist der Antrag abgelehnt.
12.  Antrag der FDP-Fraktion im Rat der 

Gemeinde Alpen vom 08.03.2010   
hier: Einflussnahme der Gemeinde 
bei der Besetzung der Kindergarten-
räte in den Kindertageseinrichtungen

Beschluss:   4 Ja-Stimmen

                     26 Nein-Stimmen
Damit ist der Antrag abgelehnt.
13. Bericht über Ausführung von Be-
schlüssen sowie sonstige Mitteilungen 
des Bürgermeisters und Anfragen der 
Ratsmitglieder
Der Bürgermeister berichtet über ausge-
führte Beschlüsse des Rates aus der Sitzung

vom 18.02.2010.
Sodann informiert er über folgende Angele-
genheiten:
- Gedenken an das verstorbene Ratsmitglied 
Hans-Otto Schmitz.
Es werden verschiedene mündliche Anfra-
gen gestellt und entsprechende Informatio-
nen gegeben.

- Bürgermeister Ahls -
Vorsitzender

- Emmerichs -
Schriftführer

Am Mittwoch, dem 26.Mai 2010 – Pfingst-
mittwoch – findet unter unserer gemeinsa-
men Trägerschaft im Festzelt der Schützen 
auf dem Willi-Brandt-Platz von 15.00 Uhr bis  
17.40 Uhr der Bunte Nachmittag für Senioren 
2010 statt. Zu dieser Veranstaltung sind alle 
Senioren und Seniorinnen der Gemeinde 
herzlich eingeladen. Viele Gruppen sorgen 
für ein hochklassiges, sehens- und hörens-
wertes Programm. Unter anderem wirken 
mit: Tanzgarde der KAB aus Alpen, Sketch 
mit Elfriede und Martin Theberath, Fahnen-
schwenker des Jungesellenschützenvereins 
1680 Alpen, der Martonairchor, der Musik-
verein Menzelen-Ost, das Quintett „Ma so 
– ma so“.
Ein besonderer Höhepunkt wird der 
Plattdeutsche Vortrag von Christel Tin-
nefeld sein.
Im Namen der Veranstalter
Karl-Heinz Theberath

Bunter  Seniorennach-
mittag im Schützenzelt In einer kleinen Feierstunde am Donners-

tag, dem 29.04.2010, wurde Herr Hans Lach-
niet aus Alpen- Menzelen vom Bereichsleiter 
der Kreisverkehrswacht-Wesel e.V., Herrn 
Thomas Janßen, für 50 Jahre unfallfreies 
Fahren geehrt. Ausgezeichnet wurde Herr 
Lachniet mit einer Urkunde, ausgestellt 
von der Deutschen Verkehrswacht und dem 
„Goldenen Lorbeerblatt“.

Auch Bürgermeister Thomas Ahls und Be-
zirksbeamter Willi Küppers gratulierten dem 
„unfallfreien Verkehrsteilnehmer“ und be-
kundeten ihre Anerkennung für die sicher-
lich außergewöhnliche Leistung. Weitere 
Auszeichnungen Alpener Bürgerinnen und 
Bürger werden im Rahmen einer öffentli-
chen Veranstaltung der Kreisverkehrswacht 
Wesel e.V. am 08.06.2010 im Rheinberger 
Stadthaus erfolgen.

An diesem Tag findet unter dem Motto: 
„Mobil bleiben – aber sicher“ ein Verkehrs-
sicherheitstag für Seniorinnen und Senioren 
im und um das Stadthaus der Stadt Rhein-

50 Jahre unfallfrei unterwegs

berg herum statt, bei welchem sich nicht 
nur ältere Verkehrsteilnehmer über allerlei 
Wissenswertem rund um das Thema Ver-
kehrssicherheit erkundigen können. Die 
Veranstaltung wird in Kooperation mit dem 
Kommissariat Vorbeugung der Kreispolizei 

Wesel und dem FahrsicherheitsCentrum 
Rheinberg durchgeführt und ist natürlich 
kostenfrei.
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Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde Alpen
Erste gemeinsame Jahreshauptversammlung

Am Sonntag, den 25. April 2010 veranstalte-
te die Freiwillige Feuerwehr Alpen erstmals 
eine gemeinsame Jahreshauptversamm-
lung im Pädagogischen Zentrum auf der 
Fürst-Bentheim-Straße. Vertreten waren 
neben den Mitgliedern der Löschgruppen 
Menzelen und Veen, dem Löschzug Alpen, 
der Jugendfeuerwehr und der Ehrenab-
teilung auch die Mitglieder des Rates der 
Gemeinde Alpen. Nach den einleitenden 
Worten des Wehrleiters Michael Hartjes, 
präsentierte Ehrenwehrführer Erwin Brü-
ning anhand einer Präsentation die Struktur 
und Leistungsbereitschaft der Einheiten der 
Feuerwehr Alpen.
Alleine im Jahre 2009 leisteten die ehren-
amtlichen Helfer 10628 Stunden bei Ein-
sätzen,Übungen, Ausbildung und Geräte-
prüfung. Hierzu kamen rund 4696 geleistete 
Stunden der Jugendfeuerwehr Alpen und 
478 Stunden, die alleine die Betreuer der 
Jugendfeuerwehr Alpen im Jahr 2009 für 
Fortbildungen und Vor- und Nachbereitung-
geleistet haben.
Ein besonderes Augenmerk richtet Brüning 
zudem auf den leistungsfähigen Fuhrpark 
der Feuerwehr Alpen, welcher in den ver-
gangenen Jahren durch die Gemeinde und 
letztlich durch und für die Bürger der Ge-
meinde Alpen beschafft werden konnte.
Gerade in der heutigen Zeit, wo es aufgrund 
der immer schwieriger werdenden Arbeits-
situation nötig ist mit wenig Personal viel zu 
leisten, ist es unverzichtbar densteigenden 
Ansprüchen an die Technik gerecht zu wer-
den.
Im Anschluss an die Präsentation ehrte 

Bürgermeister Thomas Ahls folgende Ka-
meraden für Ihre langjährige Tätigkeit bei 
der Feuerwehr Alpen. Seine Dankesworte 
richteten sich auch an die anwesenden Part-
nerinnen der Wehrleute, die viele Stunden 
auf ihre Partner zugunsten der Feuerwehr 
verzichten mussten.
Geehrt wurden für 25 Jahre Mitgliedschaft 
in der Feuerwehr Alpen:
HBM Christoph Költgen
HFM Ludger Beckmann
BOI Markus Kloostermann
HBM Dieter Hermanns
UBM Dietmar Ingenhaag
HBM Christoph Schmitz
Für 50 Jahre Mitgliedschaft wurden geehrt:
UBM Gerhard Hügen
OFM Hans Janßen
Neben einer Ehrenurkunde vom Landes-
feuerwehrverband bekamen die Kameraden 
für 25 jährige Mitgliedschaft das silberne 
Ehrenabzeichen.
Zu den Ehrungen sprach Wehrführer Michael 
Hartjes folgende Beförderungen aus:
Beförderung zum Feuerwehrmann
Sebsatian Wallner
Beförderung zum Oberfeuerwehrmann
Marco Ringe
Beförderung zum Hauptfeuerwehrmann
Matthias Evers
Christoph Giesen
Andreas Terlinden
Sven Kröger
Matthias Gesthuysen
Robert Greef
Christian Jaklic
Björn Böhme

Beförderung zum Unterbrandmeister
Sebastian Richter
Mike-Oliver Gries
Michael Terlinden
Sven Krams
Marc Hackstein
Beförderung zum Brandmeister
Christian Görtz
Maico Rosendahl

Beförderung zum Oberbrandmeister
Carsten Weide
Marco Giesen
Beförderung zum Hauptbrandmeister
Christoph Schmitz

Hier ist sie - 
die  Aufgabe  im  Ehren-
amt:
Unterstützen Sie den Bürgerbus-
Verein Alpen durch eine ehren-
amtliche Tätigkeit als Fahrer/
Fahrerin.

Wir freuen uns auf Ihre Mitarbeit.
Ansprechpartner bei der Gemein-
de Alpen:
Herr van Gelder - Tel. 02802/912-
210
(P.S. Auch die Geselligkeit kommt 
bei uns nicht zu kurz)

Bürgerbus Alpen e.V.

Auswertung der Fahrtberichte des Bürgerbus-Vereins Alpen 04/2010

Beförderte Personen bis 31.03.2010: 3.221

Tag Unentgeltliche Beförderung    
 Schwerbehinderte Freifahrt Kinder Erwachsene Kinder Gesamt

01.04 8 1 3 34 3 49
02.04 Karfreitag      
03.04 Samstag      
04.04 Sonntag      
05.04 Ostermonatg      
06.04 11 - 1 31 5 48
07.04 6 - - 28 3 37
08.04 10 1 - 36 2 49
09.04 1 - 1 44 6 52
10.04 Samstag      
11.04 Sonntag      
12.04 11 1 2 30 8 52
13.04 8 - 2 35 2 47
14.04 8 - 1 34 7 50
15.04 6 - - 37 7 50
16.04 10 - - 29 1 40
17.04 Samstag      
18.04 Sonntag      
19.04 5 1 - 28 5 39
20.04 3 - 5 53 6 67
21.04 2 - 1 21 9 33
22.04 7 3 - 33 10 53
23.04 3 - 6 48 2 59
24.04 Samstag      
25.04 Sonntag      
26.04 10 - 1 31 3 45
27.04 8 - 1 39 6 54
28.04 7 1 1 33 3 45
29.04 10 1 2 42 4 59
30.04 7 - - 42 2 51

Gesamt 141 9 27 708 94 979
 - 

Fahrgäste     
2010 560 36 180 3.061 363 4.200

für Kinder von 5-9 Jahren

Freitags von 14.30 Uhr - 16.30 Uhr
21.05.2010  Spielmobil mit Hüpf-

burg)

28.05.2010  Spielplatzaktion mit 
Spielmobil

Besondere Veranstaltungen 
des ev. Jugendheims Alpen

12-16.05.2010  ök. Kirchentag 
München

21.05.2010  offene Spielplatzaktion 
mit Hüpfburg

28.05.2010  offene Spielplatzaktion
28./29.05.2010  offene Spielenacht 

im Jugendheim 
Alpen

Café Gummibärchen
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nach Vereinbarung (Tel.: 912-101)

CDU-Fraktion
www.cdu-alpen.de
montags, 19.30 Uhr - Sitzungssaal im Rat-
haus, Tel.: 02802/912-810
außerhalb der Fraktionssitzungen, Tel.: 
02802/6383 (Fraktionsvorsitzender, Die 
Schraag 39, Alpen), Geschäftsstelle der CDU-
Fraktion: Fürst-Bentheim-Str. 25, 46519 
Alpen, Tel.: 02802/6933
SPD-Fraktion
www.spd-alpen.de
montags, 19 Uhr - im AWO-Stübchen, Burg-
str. 40, Alpen, Tel.: 02802/3362, (Fraktions-
vorsitzender, Die Huf 8, Alpen), Geschäfts-
stelle der SPD-Fraktion: Wallstr. 4, 46519 
Alpen, Tel.: 02802/5383
FDP-Fraktion
www.fdp-alpen.de
jeden 1. und 3. Montag im Monat, 20 Uhr, 
im Rathausnebengebäude, Rathausstr. 3, Zi. 
25, Tel. 02802/912-820; Geschäftsstelle: Gin-
dericher Str. 32, Alpen, Tel.: 02802/96904; 
Fraktionsvorsitzender, Gindericher Str. 32, 
Alpen, Tel. 02802/96904
Fraktion Bündnis 90/
Die Grünen
www.gruene-alpen.de
montags, 19.30 Uhr -21.00 Uhr im Rathaus,
Zimmer 12, Tel.: 02802/912-100; außerhalb 
der Fraktionssitzungen Tel.: 02802/80427; 
(Fraktionsvorsitzender, Am Feldrain 1 a, 
Alpen); Geschäftsstelle von Bündnis 90/Die 
Grünen: Alpen, Tel. 02802/80427

Öffnungszeiten:
montags bis freitags: 8.00-12.00 Uhr
dienstags: 14.00-18.00 Uhr
donnerstags: 14.00-17.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung: 
Telefon: 02802 / 912-0
Internetanschrift: www.alpen.de
Email: info@alpen.de

Nancy Möller, Tel.: 02802/912-220
nur mittwochs, sonst unter 02835/1068
oder E-Mail: nancy.moeller@issum.de

Erreichbarkeit  der  Arbeitsge-
meinschaft Kreis Wesel (ARGE) 
im  Rathaus  der  Gemeinde 
Alpen
Öffnungszeiten: montags, dienstags u. don-
nerstags 9.00 bis 12.00 Uhr sowie nach tele-
fonischer Vereinbarung

Frau Kirsten Schmitz,
Frau Mirka Grootz
0281/9620-753 
Zimmer 4, Buchstabe A - J
E-Mail: kirsten.schmitz@arge-sgb2.de,
mirka.grootz@arge-sgb2.de
Frau Katrin Attig
0281/9620-752  
Zimmer 2, Buchstabe K - Z
E-Mail: katrin.attig@arge-sgb2.de
Vermittlerin Frau Marion Billen
für Ü 25 (Zimmer 6), 0281/9620-754, mon-
tags u. mittwochs 9.00-12.00 Uhr sowie 
nach tel. Vereinbarung, Fax 0281/9620-755

Rufbereitschaft der Ordnungs-
behörde  über  die  Leitstelle 
der Feuerwehr Tel: 0281/16340 
oder  über  die  Polizei  Tel.: 
02801/71423522
Leiter des Fachbereichs 2 Ord-
nung,  Soziales,  Schulen,  Joa-
chim Wolter Tel.: 3599
Leiter des Fachbereichs 3 Bau-
en,  Planen,  Umwelt,  Ulrich 
Geilmann Tel.: 02838/96926
Allgemeiner Vertreter des Bürgermeisters u. 
Leiter des Fachbereichs 1 Finanzmanage-
ment und Zentrale Dienste, Hans-Dieter van 
Gelder  Tel.: 3971
Bürgermeister Thomas Ahls 
Tel.: 6629
Kanal-Rufbereitschaft:
Tel.: 0172/9402360

NOTRUF FEUERWEHR
Sie erreichen die Feuerwehr Tag und Nacht 
über den Notruf: 112
Auskünfte zum Feuerlöschwesen
und Feuerschutz geben:
Wehrleiter Michael Hartjes, Tel.: 808894 
stellvertr. Wehrleiter Frank Coenen,
Tel.: 7942
Löschzug Alpen, Markus Klooster-
mann, Tel.: 7720
Löschgruppe Menzelen,
Richard Nimphius , Tel.: 5224
Löschgruppe Veen,
Christof Kühnen, Tel.: 700600
Der  Kranken-  und  Rettungs-
wagen ist für das gesamte Ge-
meindegebiet  tagsüber  und 
nachts  über  die  Rufnummer 
112 anzufordern.
Polizeibezirksdienst Alpen
Polizeioberkommissar Willi Küppers,
Tel.: 02802/2272
Sollte der Bezirksbeamte nicht erreicht 
werden, geben Sie bitte Namen und Tele-
fonnummer an, es wird zurückgerufen.  In 
dringenden Fällen wählen Sie bitte den Not-
ruf 110.

Bürgersprechstunde ist jeden Dienstag in 
den Räumlichkeiten der Polizeidienststelle, 
Rathausstraße 3, in der Zeit von 16 bis 18 
Uhr.
DEUTSCHES ROTES KREUz - 
KRANKENTRANSPORTE
Zentrale Rufnummer über die Kreisleitstelle 
Wesel: 19-222
Freitag, 18.00 bis Sonntag,
10.00 Uhr, Tel.: 0 28 02 / 70 44 07
Kreisleitstelle d. Kreises Wesel
Kurfürstenring 17, 46483 Wesel
Telefon: 0281/1634-0
Fax: 0281/1634-345
Gehörlosentelefon: 0281/1634-111
Notruf-Fax: 0281/1634-112
Notruf: 112
Einheitlicher Notruf für Krankentransporte: 
19-222
Koordinierungs-, Kontakt- und 
Beratungsstelle  des  Land-
schaftsverbandes  Rheinland 
(LVR) für Menschen mit geisti-
ger Behinderung
KoKoBe Sonsbeck, Alpen, Rheinberg
Frau Kira Gilles
Tel.: 02802/947545
Fax.: 02802/78007332
E-Mail: kokoberegionV@lvr.de

Zum Wald 4, 46519 Alpen
Träger: Musik- u. Literaturkreis Alpen e.V.
Achtung neue Tel.-Nr.: 02802-807062
Öffnungszeiten:
montags 15.30-18.30 Uhr
dienstags 15.00-17.00 Uhr
mittwochs geschlossen
donnerstags 15.00-17.00 Uhr
freitags 10.00-12.00 Uhr
 15.00-17.00 Uhr
samstags geschlossen

Ab dem 01.01.2009 sind die ärztlichen Not-
dienstbezirke neu aufgeteilt worden. Dabei 
ergaben sich folgende Änderungen: Der 
Bezirk Wesel-Büderich wird nun von Wesel 
aus betreut; der Ortsteil Rheinberg-Borth 
und der Bezirk Alpen mit den Orts-
teilen Bönninghardt, Menzelen-Ost 
und -West von Rheinberg. Dies bedeu-
tet, dass die ambulante Sprechstunde 
nicht mehr in den ortsansässigen 
Arztpraxen, sondern zentral in der not-
ärztlichen Dienststelle in Rheinberg, 
Melkweg 3a, (Standort des Roten Kreuzes), 
stattfindet. Die Sprechstunden werden dort 
wie gewohnt in der Zeit von 10:00 bis 12:00 
Uhr und von 16:00 bis 18:00 Uhr abgehalten. 
Telefonisch sind die Ärzte weiterhin 
unter der Hotline-Nr.: 0180-50 44 100 
erreichbar. Notfall-Hausbesuche werden 
weiterhin wie gewohnt von den beteiligten 
Ärzten auch von Rheinberg aus angefahren.

14.05.2010
Friedrich-Apotheke, Friedrichstr. 14, Kamp-
Lintfort, Tel.: 02842/5342
Adler-Apotheke, Burgstraße 20, Alpen, Tel.: 
02802/2170
15.05.2010
Einhorn-Apotheke, Gelderstraße 8, Rhein-
berg, Tel.: 02843/2274
16.05.2010
Geißbruch-Apotheke, Ferdinantenstraße 12, 
Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/8538
Adler-Apotheke, Kuhstraße 19, Rheinberg-
Orsoy, Tel.: 02844/1353
17.05.2010
Apotheke 35, Bahnhofstraße 35, Rheinberg, 
Tel.: 02843/904840
18.05.2010
Hirsch-Apotheke, Auguststraße 45, Kamp-
Lintfort, Tel.: 02842/10433
Barbara-Apotheke, Borther Str. 225, Rhein-
berg-Borth, Tel.: 02802/1515
19.05.2010
Elefanten-Apotheke, Freiherr-v.-Stein-Str. 
10, Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/13029
20.05.2010
Löwen-Apotheke, Moerser Str. 220, Kamp-
Lintfort, Tel.: 02842/2384
Budberg-Apotheke, Rheinberger Straße 82, 
Rheinberg-Budbg., Tel.: 02843/92730
21.05.2010
Rhein-Apotheke, Xantener Straße 2, Rhein-
berg, Tel.: 02843/96400
22.05.2010
Sonnen-Apotheke, Moerser Straße 239, 
Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/10817
Burg-Apotheke, Burgstraße 8, Alpen, Tel:: 
02802/1414
23.05.2010
Geißbruch-Apotheke, Ferdinantenstraße 12, 
Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/8538
Adler-Apotheke, Kuhstraße 19, Rheinberg-
Orsoy, Tel.: 02844/1353
24.05.2010
Hirsch-Apotheke, Auguststraße 45, Kamp-
Lintfort, Tel.: 02842/10433
Barbara-Apotheke, Borther Str. 225, Rhein-
berg-Borth, Tel.: 02802/1515
25.05.2010
Elefanten-Apotheke, Freiherr-v.-Stein-Str. 
10, Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/13029
26.05.2010
Friedrich-Apotheke, Friedrichstr. 14, Kamp-
Lintfort, Tel.: 02842/5342
Adler-Apotheke, Burgstraße 20, Alpen, Tel.: 
02802/2170
27.05.2010
Einhorn-Apotheke, Gelderstraße 8, Rhein-
berg, Tel.: 02843/2274
28.05.2010 Römer-Apotheke, Römerstraße 
16, Rheinberg, Tel.: 02843/6116

ACHTUNG: Weitere Apothekennot dienste 
ent nehmen Sie bitte der Tages presse.
Notdienst der Zahnärzteschaft für den Be-
reich Goch, Uedem, Kalkar, Alpen, Sonsbeck, 
Borth und Xanten.
Als Notdienstzt. werden festgesetzt:
1. Samstags und sonntags 10.00 bis 12.00 
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Uhr und 18.00 bis 19.00 Uhr. 
2. Am darauffolgenden Mittwoch in der Zeit 
von 18.00 bis 19.00 Uhr.
Notdienstzentrale: 0180/5986700
Augenärztlicher Notdienst 
Notdienstzentrale: 0180/5044100
Hals-, Nasen- u. Ohrenärztlicher Notdienst:
Notdienstzentrale: 01805044100
Tierärztlicher Notdienst: Der Notdienst ist 
unter der Rufnummer Ihres Haustierarztes 
zu erfragen.

in der Zeit vom
14.05.2010 - 28.05.2010

13.05.2010
ab 10.00 Uhr, ‚Tag der offenen Tür‘, Modell-
schau und freies Fliegen am Modellflugplatz 
Menzelen am Gindericher Feld,
Veranstalter: Menzelener Modell Club
13.05.2010
Fussballturnier der F-, E- und C-Junioren auf 
dem Sportplatz am Halfmannsweg
Veranstalter: SV Borussia Veen
13.05.2010
14.00 Uhr, Kinderschützenfest in der Schüt-
zenschlucht am Schmuhlsberg
Veranstalter: Junggesellen-Schützenverein 
Alpen 
16.05.2010
10.30 Uhr bis 17.00 Uhr, Internationaler Mu-
seumstag im Haus der Veener Geschichte im 
Museum an der Kirchstraße 16, Veranstalter: 
Förderverein ‚Unsere Veener Geschichte‘
21.-24.05.2010
Pfingstwochenende in Haltern
Veranstalter: KAB St. Josef Menzelen
22.05.2010
20.00 Uhr, Schützenball im Festzelt,
Veranstalter: Junggesellen Schützenverein 
Alpen 
22.05.-25.05.2010
Pfingstkirmes in Alpen
Veranstalter: Junggesellen Schützenverein 
Alpen 
23.05.2010
Tag der Jugend im Festzelt 
Veranstalter: Junggesellen Schützenverein 
Alpen
24.05.2010
Fußballturnier der D- und B- Junioren, der 
Mädchenmannschaft und Bambinitreff auf 
dem Sportplatz am Halfmannsweg, Veran-
stalter: SV Borussia Veen
25.05.2010
11.00 Uhr, Preis- und Vogelschießen in der 
Schützenschlucht am Schmuhlsberg
Veranstalter: Junggesellen Schützenverein 
Alpen
26.05.2010
ab 15.00 Uhr, bunter Seniorenmittag im 
Schützenzelt, versch. Mitwirkende
Veranstalter: ARG St. Josef Alpen /ATS / AG 
Bürgerhaus Menzelen 
Vorankündigung:
29.05.2010
17.00 Uhr, Festumzug mit anschließendem 
Gala-Krönungsball im Festzelt in Alpen
Veranstalter: Junggesellen Schützenverein 
Alpen

für die Zeit vom
14.05.2010 -28.05.2010

KATHOLiSCHE KiRCHEN-
GEMEiNDE ST. ULRiCH ALPEN
Mittwoch, 12.05.
19.00 Uhr  Festtagsvorabendmes se
Donnerstag, 13.05.
Christi Himmelfahrt
 8.15 Uhr Gemeinschaftsmesse
10.45 Uhr Festhochamt
Freitag, 14.05.
19.00 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 16.05. 
 8.15 Uhr Gemeinschaftsmesse
10.00 Uhr  Kleinkindergottes dienst im 

Marienstift
10.45 Uhr Firmfeier
Montag, 17.05. 
19.00 Uhr Hl. Messe
Dienstag, 18.05. 
10.00 Uhr  Hl. Messe im Marien stift
Freitag, 21.05. 
19.00 Uhr Hl. Messe
Samstag, 22.05.
18.00 Uhr  Sonntagvorabendmes se – mit 

Kirchenchor 
Sonntag, 23.05. 
Pfingstsonntag
 8.15 Uhr Gemeinschaftsmesse 
10.45 Uhr Festhochamt
Montag, 24.05. 
Pfingstmontag
 8.15 Uhr Gemeinschaftsmesse
10.45 Uhr Festhochamt
Dienstag, 25.05.
10.00 Uhr  Hl. Messe im Marien stift
Donnerstag, 27.05.
 8.00 Uhr  Ök. Gottesdienst Eingangsstufe 

Grundschule Alpen
Freitag, 28.05.
 8.00 Uhr  Hl. Messe Kl. 3 u. 4 Grundschule 

Alpen
19.00 Uhr Hl. Messe
KATHOLiSCHE KiRCHEN-
GEMEiNDE ST. ViNzENz
BÖNNiNGHARDT
Mittwoch, 12.05.  
 8.30 Uhr  Gemeinschaftsmesse der Frauen
Donnerstag, 13.05.  Christi Himmelfahrt   
 9.30 Uhr Festhochamt
Sonntag, 16.05.
 9.30 Uhr Hochamt
Sonntag, 23.05.
Pfingstsonntag
 9.30 Uhr Festhochamt
Montag, 24.05.
Pfingstmontag  
 9.30 Uhr Festhochamt
KATHOLiSCHE KiRCHEN
GEMEiNDE ST. NiKOLAUS 
VEEN
Donnerstag, 13.05.
Christi Himmelfahrt  
 9.30 Uhr Festhochamt
Samstag, 15.05.
16.45 Uhr  Sonntagvorabend messe
Dienstag, 18.05.
14.00 Uhr Maiandacht
Donnerstag, 20.05.
19.00 Uhr Hl. Messe

Freitag, 21.05.
 8.00 Uhr  Hl. Messe Grundschule Veen
Sonntag, 23.05.
Pfingstsonntag  
9.30 Uhr Festhochamt
Montag, 24.05. 
Pfingstmontag
9.30 Uhr Festhochamt
Dienstag, 25.05.
19.00 Uhr Maiandacht
Donnerstag, 27.05.
19.00 Uhr Hl. Messe
KATHOLiSCHE KiRCHEN-
GEMEiNDE ST. WALBURGiS-
MENzELEN
Samstag, 15.05.
17.00 Uhr Rosenkranzgebet
17.30 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 16.05.
 8.30 Uhr Heilige Messe
Samstag, 22.05.
17.00 Uhr Rosenkranzgebet
17.30 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 23.05.
 8.30 Uhr Heilige Messe
EVANGELiSCHE KiRCHEN-
GEMEiNDE BÖNNiNGHARDT
Donnerstag, 13.05.
 Christi Himmelfahrt
 9.30 Uhr  Gottesdienst Pfarrer i.R. K. Brink-

mann
Sonntag, 16.05.
 9.30 Uhr  Gottesdienst - Pfarrer P. Muth-

mann
Sonntag, 23.05.
Pfingstsonntag
 9.30 Uhr  Gottesdienst - Pfarrer P. Muth-

mann
EVANGELiSCHE KiRCHEN-
GEMEiNDE ALPEN
Donnerstag, 13.05.
Christi Himmelfahrt
10.00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst zu 

Himmelfahrt mit Ehejubiläum, Pfr. 
Dr. Becks

16.00 Uhr  ök. Schützengottesdienst im 
Festzelt Alpsray, Pfr. Dr. Becks / 
Pater Hügen

Sonntag, 16.05.
10.00 Uhr Gottesdienst, Pfr.‘in Becks
10.00 Uhr  Kindergottesdienst im Gemeinde-

haus
11.30 Uhr  Gottesdienst im Bürgerzentrum 

Alpsray, Pfr.‘in Becks
Sonntag, 23.05.
Pfingstsonntag
10.00 Uhr  Pfingstgottesdienst, Prädikant 

Schmidt
Montag, 24.05.
Pfingstmontag
10.00 Uhr Gottesdienst Pfr. i. W. Mewes 
Herzliche Einladung zum Sonntagscafé im 
Anschluss an den Gottesdienst !
NEUAPOSTOLiSCHE KiRCHE 
ALPEN
Sonntag, 16.05.
 9.30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 19.05.
19.30 Uhr Gottesdienst
Sonntag,  23.05.
 9.30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 26.05.
19.30 Uhr Gottesdienst

Ulrichstraße 12 b, 46519 Alpen
Öffnungszeiten:
Dienstags: 
9.00 - 11.00 Uhr u. 15.00 - 17.00 Uhr
Mittwochs: 15.00 - 17.00 Uhr
Donnerstags: 15.00 - 17.00 Uhr
Freitags: 15.00 - 17.00 Uhr
Die kath. Bücherei ist auch in den Schul-
ferien geöffnet (ausgen. die Ausleihe am 
Dienstagvormittag)! Telefonisch ist die Bü-
cherei unter 02802 - 6564 erreichbar.

Montag: von 15.00 bis 17.00 Uhr Teenietreff 
für 10- bis 13-jährige; von 17.30 bis 20.30 Uhr 
Jugendtreff für Jugendliche ab 14 Jahren
Dienstag: von 15-16.30 Uhr Kindercafé für 
5- bis 9-jährige; von 17 bis 18.30 Uhr Teenie-
treff für 10- bis 13-jährige; von 19-20.30 Uhr 
Jugendtreff für Jugendliche ab 14 Jahren. 
Freitag: von 15-17.00 Uhr Mädchentreff für 
10- bis 14-jährige; von 17.30 bis 18.30 Mit-
arbeiterkreis; von 19-20.30 Uhr Jugendtreff 
für Jugendliche ab 14 Jahren. Ansprech-
partner: Jugendbetreuer Angus Friedrich, 
verantwortlich für den Kinder- und Jugend-
bereich.

Träger: Schwimmverein Alpen e.V.
Geschäftsstelle Rathausstr. 3-5, 46519 Alpen
Vorsitzender: Dr. Werner Hübl, Tel.: 
02801/5155. Auskunft: Manfred Hornbach
Rathausstr. 61, Alpen, Tel.: 02802/70301
Mitgliedsbeiträge:
Einzelperson/Erwachsene jährl. 56,00 Euro
(für Familien mit Kindern und Jugendlichen 
unter 16 Jahren verringert sich der Mit-
gliedsbeitrag für den/die Ehegatten/-in auf
 jährl. 30,00 Euro)
Einzelperson (16-18 Jahre), Schüler, Studen-
ten und Auszubildende jährl. 30,00 Euro
(Der Nachweis ist jährlich zu erbringen.)
Kinder u. Jugendliche (3-16 Jahre)
 jährl. 18,00 Euro
Benutzungsplan Hallenbad Alpen
(ab 08.2007)
Montag
 7.50- 9.25 Uhr / Realschule Alpen 
 9.50-11.30 Uhr / Grundschule Veen 
11.40-13.12 Uhr / Hauptschule Alpen
15.30-21.00 Uhr / DLRG Alpen
Dienstag
 6.00-10.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
 9.50-11.25 Uhr / Realschule Alpen
11.40-13.12 Uhr / Hauptschule Alpen
13.45-15.00 Uhr / Sen.heim, SoS Bönn.
15.00-16.30 Uhr / VHS
16.30-18.00 Uhr / BSG
18.00-21.30 Uhr / SCHWIMMVEREIN
Mittwoch
 8.00-13.15 Uhr / Grundschule Alpen
14.00-20.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
20.00-21.00 Uhr / Rheumaliga
21.00-22.00 Uhr / DLRG Alpen
Donnerstag
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Kirchstraße 16, 46519 Alpen-Veen
Geschäftsführung: Tel. (02802) 912210 

oder 947122 (während der Öffnungszeiten)
Fax. (02802) 912912; E-Mail: hans-dieter.

vangelder@alpen.de; www.hausderveener-
geschichte.de.

Öffnungszeiten: sonntags von 10.30 Uhr 
bis 12.30 Uhr und nach telefonischer An-
meldung (02802) 2604 oder 4073 oder 4403

In loser Folge werden hiermit die einzel-
nen Objekte einer größeren Öffentlichkeit 
vorgestellt.

Haus der Veener Geschichte

In allen Renten- und Krankenversiche-
rungsfragen können sich Versicherte direkt 
an folgenden Knappschaftsältesten wen-
den: Heinz Wellmann, Pastor-Sanders-Weg 
10, Tel. 02802/3708. Sprechstunde jeden 
Montag ab 16.00 Uhr. Bitte Termine telefo-
nisch vereinbaren.

Rentenberatung für LVA, Deutsche 
Rentenversicherung Bund-Versicherte 
und alle übrigen Interessenten im Rat-
haus in Alpen, 2. Etage.

Die Beratungen werden von dem Ver-
sichertenberater der Deutschen Rentenver-
sicherung Bund/LVA, Helmut Müller, Mol-
kereistraße 2, 46519 Alpen (Menzelen-Ost), 
durchgeführt. Die nächste Beratung für den 
Monat Mai 2010 findet statt am: Don-
nerstag, 20.05.2010 und im Juni 2010 

Dienstag, 01.06.2010 und am Dienstag, 
22.06.2010 ebenfalls zwischen 14.00 
und 18.00 Uhr;  Änderungen der o.g. Ter-
mine vorbehalten - Sollten zu den Sprech-
stunden sehr viele Besucher erscheinen, ist 
vorgesehen, Einzeltermine - am Beratungs-
tag - abzusprechen bzw. zu vereinbaren.

Telefonisch können Sie mich erreichen:  
Montags bis Freitags zwischen 19 und 20 

Uhr unter der Telefon-Nr. 02802/1701 
Die Betriebsrentenbezüge (Höhe etc.) 

sollten Sie mit mir besprechen. Aufgrund 
persönlicher Erfahrungen kann ich Ihnen 
mit Unterstützung des Bundesverbandes 
der Betriebsrentner, Wiesbaden, wertvolle 
Hinweise geben.

Rentenberatungen 
und Sprechstunden

 6.00-10.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
10.00-11.30 Uhr / Grundschule Menzelen
11.40-13.12 Uhr / Hauptschule Alpen
14.00-16.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
16.00-17.45 Uhr / Schwimmkurs Kinder
17.00-17.45 Uhr / Behindertenheim
17.45-20.00 Uhr / Wassergymnastik
20.00-22.00 Uhr / TC Mobula
Freitag
 8.00-11.15 Uhr / Grundschule Issum
11.40-13.12 Uhr / Hauptschule Alpen

14.30-16.00 Uhr / Wassergymnastik
16.00-20.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
20.00-21.00 Uhr / DLRG Alpen
Samstag
14.00-15.00 Uhr / DLRG Alpen
15.00-18.00 Uhr / DLRG Issum
Sonntag
 7.00-12.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
15.00-18.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
(nur während der Winterzeit)

Objekt: Steckbeetportionierer; Material/Technik: Eisen

internationaler Museumstag am 16.05.2010
Ort: Haus der Veener Geschichte, Kirchstraße 16, Alpen-Veen

Das Haus der Veener Geschichte nimmt zum 
dritten Mal am Internationalen Museumstag 
teil. Am Sonntag, 16. Mai 2010 erwartet die 
Besucher folgendes Programm: 
10.30 Uhr bis 18.00 Uhr:
Vorführungen: Korbflechten, Holzschuhma-
chen, Schmieden und Weben
Sonderausstellung: Klompen – regionale 
Tradition diesseits und jenseits  der Grenze
Präsentation neuer Exponate in der Dauer-
ausstellung
11.00 Uhr bis 12.30 Uhr und ab 15.00 Uhr 
Drei Filme über das gesellschaftliche Mit-
einander im Golddorf Veen und am Nieder-
rhein aus den Jahren 1960, 1976, 1997.
11.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Besichtigung der St. Nikolaus-Kirche, Be-
wirtung im Pfarrheim durch die Frauen der 
kfd Veen
11.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Rundfahrt für Kinder und Interessierte durch 
das Golddorf Veen mit der Bimmelbahn 
Der diesjährige Internationale Museumstag 

steht unter dem Motto „Museen für ein
gesellschaftliches Miteinander“. Museen als 
Ort der Begegnung sollen allen gesell-
schaftlichen Schichten und Generationen 
die Chance geben, mehr über andere,
aber auch über sich selbst zu erfahren.
Das Haus der Veener Geschichte möchte an 
diesem Tag seine bewahrte und ver-
mittelbare „Kulturelle Vielfalt“ zeigen. 
Traditionelles Handwerk ist ebenso in den 
Vordergrund gerückt wie die Lebenspraxis
in Veen und am Niederrhein. Das Partner-
museum de Locht, Melderlo, Niederlande 
präsentiert Weben, Schmieden und Beson-
derheiten aus seinem Regionalmuseum. 
Dieser Tag bietet gleichzeitig allen Besu-
chern einen Blick hinter die Kulissen des För-
dervereins und in die ehrenamtliche Arbeit. 
Freier Eintritt zu allen Veranstaltungen des 
Programms. Der Förderverein freut sich 
auf einen lebendigen Internationalen Mu-
seumstag in Veen.

Deutscher Kinderschutzbund
Ortsverband Alpen e.V.

Kontaktadresse: Frau Irmgard Gräven - Vorsitzende -
Gartenstraße 23a, 46519 Alpen, Tel.: 02802/4581, Fax.: 4551
Spendenkonten: 
Volksbank Niederrhein 354 611 06, Kto Nr. 103 763 010
Sparkasse am Niederrhein, 354 500 00, Kto Nr. 1 102 000 377

Unter diesem Motto wurde am 30. April 
2010 am Marienstift in Alpen der Monat 
Mai willkommen geheißen.  Zu diesem tra-
ditionellen  Mai-singen des Heimat- und 
Verkehrsvereins Alpen begrüßte der  Vorsit-
zende Winfried Weide auch in diesem Jahr 
wieder viele Musik- und Gesangs-freunde. 
Besonders begrüßte er die zahlreichen Be-
wohner des Marien-stiftes und wünschte 
Ihnen viel Vergnügen.

Das abwechslungsreiche Programm, 
welches der Vorsitzende moderierte und 
mit kleinen Frühlingsgedichten bereicherte, 
wurde vom Posaunenchor der Ev. Kirchenge-
meinde Alpen, dem Kinderchor von St. Ulrich 
Alpen und dem  Kirchenchor der Ev. Kirchen-

gemeinde Alpen gestaltet. Diese Gruppen 
versetzten die Anwesenden mit ihren fröh-
lichen Melodien in bester Frühlingslaune.  
Auch der Tanz am Maibaum fehlte nicht. Die 
Kindertanzgruppe der  KAB Alpen zeigte in 
ihren schicken Uniformen flotte Tänze, für 
die sie  viel Applaus ernteten. 

Nachdem zum Abschluss des Maisingens 
noch einmal alle Mitwirkenden und auch 
alle Besucher und Gäste mit Unterstützung 
des Posaunenchors  das Lied „Der Mai ist 
gekommen“ sangen, wurde wie in jedem 
Jahr vom Verein eine erfrischende Maibowle 
spendiert.

„Maienzeit - schöne zeit!“
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Wirtschaftsförderung
Die wirtschaftliche Entwicklung ist Teil 

der Gesamtentwicklung einer Gemeinde. 
Hierzu trägt die kommunale Wirtschaftsför-
derung bei. Sie umfasst alle Maßnahmen zur 
Verbesserung der Faktoren, die die Stand-
ortwahl von Unternehmen beeinflussen. 
Das gilt sowohl für die sog. „harten“ Fakto-
ren (Gewerbeflächen, Infrastruktur) als auch 
für die sog. „weichen“ Faktoren (Bildungs- u. 
Kulturangebot u. Ä.) Die Maßnahmen bezie-
hen sich sowohl auf die vorhandenen Be-
triebe als auch auf neu anzusiedelnde oder 
noch zu gründende Betriebe.  Zielgruppen 
der Wirtschaftsförderung sind nicht nur die 
unternehmerische Wirtschaft, sondern auch 
Behörden, Verbände und Einrichtungen 
ohne Erwerbscharakter.

Für Fragen und Anregungen zur gemeind-
lichen Wirtschaftsförderung stehen Ihnen 
folgende Ansprechpartner im Rathaus der 
Gemeindeverwaltung zur Verfügung.
Bürgermeister Thomas Ahls,

Telefon: 02802/912-102
E-Mail: thomas.ahls@alpen.de
Thomas Janßen
Telefon: 02802/912-125
E-Mail: thomas.janssen@alpen.de
Für spezielle Fragen z. B. zu Finanzierun-

gen, Förderprogrammen, Neuerrichtung, Er-
weiterung oder Verlagerung von Betrieben 
als auch zu Fragen in den Bereichen Touris-
mus und Regionalvermarktung steht Ihnen 
als Serviceeinrichtung des Kreises Wesel die 
„EntwicklungsAgentur Wirtschaft (EAW)“ , 
ebenfalls hilfreich zur Seite. Sie erreichen die 
EAW im RWE-Gebäude, Reeser Landstraße 
41, 46483 Wesel, Telefon: 0281/207-3908, 
Telefax: 0281/207-4711, E-Mail: eaw@kreis-
wesel.de, Homepage: www.eaw-kreiswe-
sel.de.

FREE-Niederrein – Flächen – Recher-
che – System für Ladenlokale

FREE-Niederrhein  ist eine Gemein-
schaftsinitiative der Niederrheinischen IHK 
Duisburg-Wesel-Kleve und der Wirtschafts-
förderungs- und Stadtmarketinggesell-

schaften von insgesamt 17 Städten und Ge-
meinden des IHK-Bezirks. FREE-Niederrhein 
ist ein Flächen-Recherche-System für Einzel-
handel und Dienstleister, in das Ladenlokale 
zur Miete oder zum Kauf für die Bereiche 
Einzelhandel, Gastronomie und sonstige 
Dienstleistungen kostenlos eingestellt wer-
den können.

Neben Informationen zum Objekt (inklu-
sive Detailkarte und Foto) bietet FREE-Nie-
derrhein auch detaillierte Informationen zur 
Analyse der Marktsituation. So stehen den 
Interessenten gemeindebezogen alle für die 
Standortentscheidung benötigten Informa-
tionen komprimiert zur Verfügung, unter 
anderem Stadtportraits, allgemeine Struk-
turdaten, Kaufkraft- und Umsatzkennziffern 
und der aktuelle Mietpreisspiegel.

Das Online-Angebot ist im Internet 
unter www.free-niederrhein.de

sowie über die Internetseiten der be-
teiligten Städte und Kooperationspart-
ner verfügbar.

Gleiches gilt für die gewerblichen Im-
mobilienbörse „ruhrsite“.  In dieser Im-
mobilienbörse haben Unternehmen, In-
vestoren und Kommunen die Möglichkeit, 
nach Standorten für ihr Vorhaben zu re-
cherchieren sowie Angebote oder Gesuche 
einzustellen. Die Datenbank enthält neben 
gewerblichen Bauflächen, Büroimmobilien 
und Ladenlokalen auch Lagerhallen und 
Werkstätten sowie jede Art von Gewerbeim-
mobilien. Ergänzend dazu liefert „ruhr-
site“ Basisdaten über Einwohnerzahlen, 
sozialversicherungspflichtig Beschäftigte, 
Berufsgruppen, Arbeitslosenquoten, Steuer-
hebesätze und wirtschaftliche Kennzahlen. 
Näher Informationen finden Sie unter www.
ruhrsite.de. Beim Einstellen gewerblicher 
Immobilien in diese und in die Datenbank 
FREE-Niederrhein ist Ihnen die Wirtschafts-
förderung der Gemeindeverwaltung Alpen 
jederzeit gerne und unbürokratisch behilf-
lich. 

www.
alpen.de
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Alpener Pfingstkirmes und Schützenfest 2010
Festfolge
Freitag, 21. Mai 2010
19.00 Uhr  Sammeln der Schützen (schwarzer 

Anzug) im Zelt
21.00 Uhr  Abmarsch mit Fackeln zum Kasteel 

– Großer Zapfenstreich mit dem 
Rheinpreussen-Orchester u. dem 
Tambourcorps Millingen. Gemüt-
licher Ausklang im Zelt 

Samstag,  22. Mai 2010
 9.00 Uhr  Maien-Verkauf in allen Straßen 

und Wohngebieten. Schmücken 
des Ortes mit Fahnen und Wim-
peln. Wir bitten die Bevölkerung 
uns hierin besonders zu unter-
stützen, denn zu Beginn der Fest-
tage in Alpen sollte allen Gästen 
bereits ein freundliches und ein-
ladendes Bild präsentiert werden.

15.00 Uhr  Kirmeseröffnung auf dem Ade-
nauerplatz

18.00 Uhr Gottesdienst in der kath. Kirche
19.30 Uhr  Toten- und Gefallenenehrung 

unter Mitwirkung des Männer-
gesangvereins Martonair, der 
Niederrhein-Musikanten und des 
Tambourcorps Millingen. Großes 
Fahnenschwenken

20.00 Uhr  Öffentlicher Schützenball mit  der 
Tanz- und Showband „California 
Blue“ im Festzelt.  

Pfingstsonntag,  23. Mai 2010
10.00 Uhr Gottesdienst in der ev. Kirche
11.00 Uhr  Frühschoppen in allen Alpener 

Gaststätten
15.00 Uhr  „Tag der Jugend“ vor dem Festzelt 

/ Feuerwehrhaus 
20.00 Uhr     Party-Time im Festzelt
Pfingstmontag, 24. Mai 2010
 5.00 Uhr  Traditionelles Wecken, Maien- 

(Birken) setzen und Kirmesfrüh-

schoppen in den Alpener Nach-
barschaften. 

Dienstag, 25. Mai 2010
10.00 Uhr  Antreten der Schützen auf dem 

Kasteel Abholen des Präsidenten, 
des Königs und der Ehrengäste aus 
dem Rathaus mit Musik. Anschlie-
ßend Marsch zum Vogelstand, wo 
der Empfang der Ehrengäste, das 
Fahnenschwenken und das  Preis-
und Vogelschießen stattfinden.

Nach dem Königsschuss fröhlicher Ausklang 
im Zelt.
Mittwoch,  26. Mai 2010
15.00 Uhr  Bunter Seniorennachmittag im 

Festzelt. Veranstalter: ATS Alpen, 
ARG Alpen, AG Bürgerhaus Menze-
len. Hierzu besondere Einladung 
an die Ehrenmitglieder unseres 
Vereins !

Samstag,  29. Mai 2010

15.00  Uhr  Sammeln der Schützen in den 
Zuglokalen.

16.15 Uhr Abmarsch zum Zelt. 
17.00  Uhr  Großer Festumzug durch den Ort     

mit Königsparade auf der Linden-
allee

20.00 Uhr  Gala-Krönungsball mit der Tanz- 
u. Partyband C ést la Vie und 
unseren Gastvereinen im Festzelt.

Von allen Gästen wird festliche Kleidung er-
wartet !
Wir wünschen allen Gästen und Ihren Ange-
hörigen recht frohe und vergnügte Festtage 
beim Schützenfest in Alpen !

Junggesellen-Schützenverein Alpen 1680 
e.V.
www. jsv-alpen1680.de

Alpener Pfadfinder beim Wölf-
lings-Diözesanlager „WÖrld“
insgesamt 600 Georgspfadfinderschlagen an 
Christi Himmelfahrt ihre zelte in Geldern auf

ALPEN/ MÜNSTER / GELDERN  Die Deut-
schen Pfadfinderschaft Sankt Georg (DPSG) 
führt an Christi Himmelfahrt (13.-16. Mai) in 
Geldern ihr großes Diözesanlager „WÖrld“ 
durch. 

600 junge Georgspfadfinder (7-10 Jahre) 
und ihre Gruppenleiter aus dem ganzen 
Bistum Münster werden am Niederrhein 
für vier Tage auf dem „Bauernhof Maas“ in 
Geldern in einer kleinen Zeltstadt leben, dar-
unter auch 10 Alpener Mädchen und Jungen. 
die mit ihren Leiterinnen und Leitern mit 
den Rädern anreisen. 

Der kath. Pfadfinderverband DPSG Diöze-
sanverband Münster veranstaltet das große 
Zeltlager am Niederrhein bewusst für die 
jüngsten Pfadfinder, die „Wölflinge“, denn 
die sieben- bis zehnjährigen wollen die Welt 
und ihre Umwelt entdecken und mitreden. 

Daher finden beim Diözesanlager „WÖrld“ 
internationale und interkulturelle Projekte 
statt, bei dem die jungen Georgspfadfinder 
Toleranz und Respekt gegenüber anderen 
Kulturen und Menschen, sei es in ihrem 
Umfeld oder aus anderen Ländern, lernen 
können. 

Die Alpener Pfadfinder haben sich selber 
auch vorbereitet und in den vergangenen 
Wochen viel über ihr Wunschland Thailand 
erfahren. Sie haben thailändisch gekocht, 
gespielt, geschrieben und einiges über das 
Land gelesen und wollen dies jetzt vor Ort 
Beim Tag „Meuten für Meuten“ einer ande-
ren Gruppe vorstellen. 

Aber das soll noch nicht alles sein!  
Im Rahmen der bundesweiten Jahresaktion 
der DPSG „Tenemos derechos – Wir sind 
Rechthaber!“ lernen die Wölflinge dabei 
auch ihre Kinderrechte spielerisch kennen 
und wie Kinder in anderen Ländern – zB. 

in dem DPSG-Partnerland Bolivien leben. 
Schließlich runden gemeinsame Feiern und 
die „Glühende Nacht“ das umfangreiche 
Programm ab.

Bischof Dr. Felix Genn lobte in einem 
Grußwort das Engagement der jüngsten 
Georgspfadfinder: „Darum wünsche ich, 
dass ihr durch die Gemeinschaft mit anderen 
Pfadfinderinnen und Pfadfindern und durch 
die Beschäftigung mit fremden Kulturen 
bestärkt werdet“, denn das Einlassen auf an-
dere Kulturen bereichert das eigene Leben 
und den Glauben, betonte Bischof Genn in 
Münster. 

Ein solches Angebot lassen sich die Alpe-
ner Wölflinge, die sich nach ihrer ersten Be-
währungsprobe im winterlichen Sauerland 
ganz selbstbewusst „Die Huskies“ nennen, 
natürlich nicht entgehen und nehmen voll-
zählig (und mit elterlicher Unterstützung 
beim Transport) an diesem tollen Zeltlager 
teil.

Ansprechpartner: 
Stephan Hertel , Flöthweg 5 , 46519 Alpen, 
Tel./Fax: 02802 / 9 48 48 38

Selbstbehauptungskurs für 
Alpener Pfadfinderinnen
8-11jährige Mädchen bewiesen Ausdauer und 
Kraft - nicht nur am Brett

ALPEN.  Der zweite Wochenend-
kurs zum Thema „Selbstbehauptung für 
Mädchen“, den die DPSG Alpen in Zusam-
menarbeit mit „Wildwasser Duisburg e.V.“ 
durchführte, war in den Augen der diesmal 
jüngeren Pfadfinderinnen, die daran teil-
nehmen durften, ein voller Erfolg. „Der Kurs 
war gut, aber das Bretter durchschlagen und 
-treten war das Beste! Das war richtig cool!“, 
befanden denn alle 8-11jährigen Mädchen, 
wobei einige der 14 Teilnehmerinnen „gar 
nicht damit gerechnet“ hatten, dass sie so 
etwas überhaupt schaffen würden. Aber 
auch „der Bodenkampf war Klasse! Da muss-
ten wir uns gegenseitig auf den Boden wer-
fen.“, war die einhellige Meinung.

Unter Anleitung der Dipl.-Pädagogin 
Martina Specker, die den Kurs durchführte, 
gelang den Pfadfinderinnen an zwei Tagen 
und über 10 Stunden eine intensive und 
konzentrierte Mitarbeit. „Alle hatten richtig 
große Lust auf die Rollenspiele, in denen es 
um verschiedene Formen von Gewalt z.B. 
durch mobbende Mädchen, pöbelnde Jungs 
oder Familienangehörige ging, die einem 
zu nah kommen.“, so die Kursleiterin. Er-
staunte Gesichter gab es, genau wie beim 

vorausgegangenen Elternabend allerdings, 
als deutlich gemacht wurde, dass Über-
griffe seltener durch Fremde als vielmehr 
durch Familienangehörige, Freunde oder 
Bekannte begangen werden. Gespielt und 
eingeübt wurde daher, wie man sich in den 
unterschiedlichsten unangenehmen Situa-
tionen verhält und wie man aus ihnen her-
aus kommt. Dabei wurde schnell klar, dass 
die Mädchen für diesen Grundkurs sehr viel 
geschafft hatten und es sehr sinnvoll war, 
das Training mit Mädchen genau dieser Al-
tersstufe durchzuführen, denn „Früh lohnt 
sich!“, wie Fr. Specker betont.

Möglich gemacht hatte das Projekt der 
Alpener Georgspfadfinder wiederum maß-
geblich die Karl-Leisner-Jugend-
stiftung des BDKJ Kreis Kleve, 
die sich mit einem Betrag von 400,-€ an 
den Kosten der beiden Selbstbehauptungs-
kurse beteiligte, an denen insgesamt 26 
Mädchen im Alter von 8-16 Jahren teilnah-
men. Dafür bedanken sich die Alpener Pfad-
finder recht herzlich!

Ansprechpartner: 
Stephan Hertel , Flöthweg 5 , 46519 Alpen, 
Tel./Fax: 02802 / 9 48 48 38
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Kaum ist der Sommer da, schon duftet 
es überall draußen herrlich nach gegrilltem 
Fleisch, Fisch oder Gemüse. So manch einer 
wird jetzt zu einem genialen Küchenchef 
und probiert neue Varianten beim Grillen 
aus. Zu einer wahren Kunst hat sich das 

Marinieren entwickelt. Das altbewährte 
Verfahren in der Lebensmittelverarbeitung 
wussten schon die Ur-Väter zu schätzen, 
denn dadurch werden Produkte besonders 
aromatisch.

Marinieren ist das Einlegen von Lebens-

Marinieren in der Grillsaison 
Einlegen macht Lebensmittel besonders aromatisch

Mariniertes Fleisch und Gemüse ist beim Grillen sehr beliebt. Als ergänzender Snack zur Grill-
party gibt es jetzt auch marinierte Erdnüsse. akz-o - Foto: ültje

mitteln in einer würzenden Flüssigkeit. Es 
macht die Produkte haltbar, verleiht ihnen 
einen speziellen Geschmack oder dient der 
weiteren Verarbeitung. 

Traditionelles Verfahren für viel Ge-
schmack

Die Basis von Marinaden bilden meist 
saure Flüssigkeiten wie Essig, Wein, saure 
Sahne oder Buttermilch, ergänzt um ver-
schiedenste Kräuter und Gewürze. Auch 
Ketchup, Zwiebeln, Knoblauch, Honig oder 
Zucker sind denkbar. Durch das Einlegen 
dringen Säure und Gewürze tief in die Speise 
ein und machen sie aromatischer und zarter. 

Für Grillgerichte ist Marinieren besonders 
beliebt, da die eingedrungenen Aromen vor 
der Hitze geschützt sind, während sie als 
Gewürze auf der Oberfläche schnell verbren-
nen würden. Essig und Weißwein hemmen 
zudem die Bildung von Bakterien und zer-
setzen das Eiweiß im Fleisch, dadurch wird 
es mürbe und kann kürzer gegart werden. 
Auf Salz sollte bei der Marinade verzichtet 
werden, da es dem Fleisch Flüssigkeit ent-
zieht und so der saftige Geschmack leidet. 
Wenn man Gemüse marinieren will, eignen 

sich am besten Paprikaschoten, Zucchini, 
Auberginen und Pilze. Das Gemüse sollte vor 
dem Einlegen leicht vorgegart werden. 

Neu: Marinierte Erdnüsse 
Der Nuss-Spezialist ültje hat nun das 

Marinieren auch für Nüsse entdeckt! Gleich 
zwei verschiedene Sorten von marinierten 
Erdnüssen passen prima zu einer Grillparty: 
Erdnüsse mariniert „Meersalz & Balsamico“ 
und „Meersalz & Pfeffer“. ültje ist damit 
das erste Unternehmen in Deutschland, 
das das altbewährte Verfahren für Erdnüsse 
einsetzt. Die in der würzenden Flüssigkeit 
eingelegten Erdnüsse erhalten durch das 
Marinieren eine wunderbare Geschmacks-
note. Anschließend werden sie noch im 
Ofen gebacken und sind dadurch besonders 
knusprig.  Die würzenden Zutaten verbinden 
sich außerdem ideal mit der Erdnuss und die 
Marinade zieht ein. Dadurch gibt es beim 
Knabbern keine fettigen Finger, die Hände 
bleiben sauber.    akz-o

(akz) Bis zur Fußball-Weltmeisterschaft in 
Südafrika dauert es nicht mehr lange. Kaum 
ein Ereignis zieht so viele Menschen in sei-
nen Bann wie dieses Turnier.

Während man beim Public Viewing im 
Biergarten mit Getränken und Speisen ver-
sorgt wird, stellt sich zuhause die Frage 
nach dem passenden Imbiss für die Halbzeit 

- schließlich macht dieses aufregende Event 
nicht nur durstig! Immer beliebt, schnell auf 
den Tisch gebracht und für Kochmuffel voll-
kommen ausreichend erachtet, sind gekauf-
te Kleinigkeiten und Chips. 

Doch wie wäre es mit einem gesunden 
und vor allem schnell zubereiteten Snack? 
Hierzu gehört auf jeden Fall ein leckerer 

Gesunder Snack in der Halbzeit 

Brotbelag, wie beispielsweise die drei neuen 
Hauchschnitt-Sorten von Zimbo Fineo: Der 
Ofengebackene Fleischkäse, die Schinken-
pastete und die Salami „Italiano“.

Sie schmecken aber nicht nur lecker-
leicht, sie lassen sich auch noch ganz indivi-
duell portionieren.

Damit unterstützen sie – ebenso wie die 

anderen Fineo-Sorten – den Trend zu einer 
bewussten und ausgewogenen Ernährung. 
Herzhaft und gleichzeitig zart schmecken 
die drei Neuen aber nicht nur auf Toast oder 
Graubrot. Sie eignen sich auch für kreative 
Rezeptideen, wie zum Beispiel köstliche 
Fineo Frischkäse Panini. Diese lassen sich in 
wenigen Minuten zubereiten und sind eine 
abwechslungsreiche und gesunde Alterna-
tive für jede Fußball-Halbzeit.  Frischkäse 
Panini, 

(Zubereitungszeit: ca. 10 Minuten), Zu-
taten (für 4 Panini), 1 Packung Fineo Ofen-
gebackener Fleischkäse, 4 Panini, 4 TL 
mittelscharfer Senf, 4 EL Frischkäse (80 g), 
1 Scheibe Pumpernickel, 1 Beet Garten-
kresse oder Rettichkresse, 8 Blätter Chi-
coree (80 g). Und so wird’s gemacht: Die 
Pumpernickelscheibe fein zerbröseln. Den 
Fleischkäse Scheibe für Scheibe dünn mit 
Senf bestreichen und zusammenrollen. Die 
Panini aufschneiden und toasten. Den Chi-
coree waschen und abtrocknen, den bitte-
ren Strunkansatz herausschneiden und die 
Blätter grob zerschneiden. Den Frischkäse 
mit den Pumpernickelbröseln vermischen 
und die unteren Hälften der Panini damit 
bestreichen. Kresse darauf streuen, mit den 
Röllchen und Chicoree belegen und die obe-
ren Hälften der Panini darauf setzen. akz-o 
Foto: Zimbo / akz-o
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Studieren an der FernUniver-
sität in Hagen. 

Weiterbildung und -qualifizierung auch 
neben Beruf oder Familie - die FernUni-
versität in Hagen macht es möglich. Mit 
einem individuell abgestimmten Studien-
programm lassen sich neue Karrierechancen 
erschließen oder individuelle Bildungswün-
sche verwirklichen. Insgesamt 4 Fakultäten 
- Wirtschaftswissenschaft, Rechtswissen-
schaft, Kultur- und Sozialwissenschaften 
sowie Informatik und Mathematik - haben 
ein differenziertes und vielfältiges An-
gebot (Bachelor- und Master-Abschlüsse, 
Akademiestudium) entwickelt. Die FernUni 
vermittelt ihre Studieninhalte über Lehr-
medien wie Studienbriefe, Computerlern-
programme, Audio- und Videokassetten 
sowie unter Nutzung moderner Informa-

Einen verführerisch duftenden Küchen-
gruß zaubert der TV-Koch Andreas C.Studer 
im Dampf-Gar-Beutel. Die ätherischen Öle 
des Rosmarins entfalten sich bei dieser Gar-
methode besonders gut. Das zarte Hähn-
chenfleisch nimmt das Aroma auf und bleibt 
dabei schön zart und saftig, wenn es im Top-
pits Dampf-Gar-Beutel gegart wird. akz-o

Honig-Kräuter-Hähnchen auf Frühlings-
gemüse-Pasta

Zutaten: 
Für 4 Personen 
1 Toppits Dampf-Gar-Beutel
4 Hähnchenbrüste, je ca. 160 g
2 EL Rapsöl
2 Knoblauchzehen
2 Zweige Rosmarin, 1 EL Honig
1 TL Salz, Pfeffer aus der Mühle
1 Limone, 3 Frühlingszwiebeln
3 Karotten, 1 EL Olivenöl
Salz, 1 Prise Zucker
250 g Nudeln (frische Tagliatelle)
2 EL Olivenöl, ½ Bund Rucola
50 g Parmesan
Zubereitung: 
1. Hähnchenbrust in 2 cm dicke Streifen 

schneiden, in den Toppits Dampf-Gar-Beu-
tel geben. Rapsöl, fein gehackten Knob-
lauch, gehackten Rosmarin, Honig, Salz und 
Pfeffer beigeben. Limone in vier Scheiben 
schneiden, am Schluss dazu geben. Beutel 
verschließen und gut durchschütteln. In der 
Mikrowelle 6 Minuten bei 650 Watt garen.

2. In der Zwischenzeit die Frühlingszwie-
beln und Karotten putzen, halbieren und 
längs in feine Streifen schneiden. Tropfnass 
mit Olivenöl, Salz und einer Prise Zucker in 
einen „Toppits Dampf-Gar-Beutel“ füllen, 
Beutel verschließen und schütteln. In der 
Mikrowelle 3 Minuten bei 650 Watt garen.

3. Nudeln in Salzwasser „al dente“ ko-
chen, abgießen und mit Olivenöl mischen. 
Gemüse und Hähnchen mit der Pasta ver-
mischen, zum Schluss geputzten Rucola 
beigeben.

4. Auf vier Tellern verteilen. Mit den Limo-
nenscheiben und Parmesan-Spänen deko-
riert servieren.

Tipp von Studi: 
Für dieses Gericht eignen sich auch Broc-

coliröschen oder Zucchinischeiben. akz-o

Rezept des Monats:
Rosmarin lässt grüßen

Bei Medikamenten ist es einfach: Für Ri-
siken und Nebenwirkungen fragen Sie Ihren 
Arzt oder Apotheker. Was aber tun, wenn 
Probleme beim Bau oder bei der Moderni-

tions- und Kommunikationstechnologien 
über das Netz. Fernstudierende sind so in 
der Lage, ihr Studium flexibel sowie orts- 
und zeitunabhängig zu betreiben. In der 
gebührenfreien Informationsveranstaltung 
am Mittwoch, 19. Mai, 19.30-21.00 Uhr im 
Xantener Rathaus wird der Studienberater 
des Studienzentrums Wesel, Herr Jürgen 
Bartsch, detailliert auf die Studienangebote 
und die besondere Studierweise an der Fern-
Uni eingehen. Informationen bei der VHS in 
Xanten unter Tel.: 02801/772241 oder www.
vhs-xanten.de.

Frag den Bauprofi
Kostenlose Hilfe bei Problemen am Bau

sierung auftreten? Wen fragen, wenn beim 
Umbau etwas schief geht?

Ratgeber vermitteln allgemeines Wissen 
– individuelle und kompetente Hilfe da-
gegen bekommen Sie nur vom Experten. 

Beim neuen Internetforum frag-einen-
bauprofi.de geben Architekten und Inge-
nieure kostenlos Antworten. 

Den Service kann jeder nutzen, der eine 
baufachliche Frage hat. Die Redaktion der 
Heinze GmbH beantwortet zeitnah und 
fachkompetent die Fragen der Nutzer. 

„Mit dem Service wollen wir diejenigen 
unterstützen, die ein ganz spezielles Bau-
problem haben, für das es keine standar-
disierte Antwort gibt“, erläutert Ulrich 

Schmidt-Kuhl, Leiter der Baufachredaktion.
Neben den Architekten und Ingenieuren, 

die als „Problemlöser“ und Moderatoren 
auftreten, können sich alle registrierten 
Nutzer mit ihren Antworten beteiligen. Auf 
diese Weise profitieren die Forumteilneh-
mer von Erfahrungen anderer, die bereits 
ähnliche Bauprobleme hatten. Ziel ist es, ein 
Diskussions- und Problemlösungsforum für 
konkrete Bau- und Modernisierungsfragen 
zu schaffen – mit sachlich richtigen und 
nutzbaren Informationen.

Dem Sanierer „BauLaie“ wurde bereits 
geholfen. Bei seinem Haus aus den 60ern 
zeigten sich Frostschäden am Klinkerso-
ckel. Der Bauprofi gab dem Forumbesucher 
folgende Sanierungsempfehlung: „Optimal 

wäre der Einbau eines Kiesbetts von ca. 30 
cm Tiefe rund um das Gebäude. Hierin ver-
sickert das Niederschlagswasser und staut 
nicht auf. Außerdem verhindert der Kies, 
dass Regenwasser seitlich gegen das Mauer-
werk spritzt.“

Einfach Frage einstellen: www.frag-
einen-bauprofi.de akz-o

Experten beantworten im Online-Forum 
kostenlos Fragen von Bauherren.

Foto: Fotolia/akz-o
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Sparkassen-Finanzgruppe

Wenn Ihre Altersvorsorge gut sitzen soll, nehmen Sie eine nach Maß! Wir stecken Ihre Bedürfnisse
genau ab und schneidern Ihnen ein ganzheitliches Vorsorgekonzept direkt auf den Leib. Damit
Ihre finanziellen Freiräume durch attraktive Erträge ständig wachsen. Infos in Ihrer Geschäftsstelle
oder auf www.sparkasse-am-niederrhein.de. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.
* Die Höhe der staatlichen Förderung für Ihre Vorsorge ist abhängig von Ihrer Lebenssituation.

Zugeschnitten auf Ihr Leben. 

Die Sparkassen-Altersvorsorge.

Jetzt Riester-Förderung sichern:

Über 51 % sind möglich!*

Mit der Sparkassen-RiesterRente.
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